
Psalm 1, 1 Wie beneidenswert glücklich ist der, der nicht 
auf den Rat von Gottlosen hört, der sich an Sündern kein 
Beispiel nimmt und nicht mit Spöttern zusammensitzt, 
2, sondern Gefallen hat an der Weisung Jahwes und über 
sein Gesetz Tag und Nacht sinnt! 3 Der ist wie ein Baum, 
am Wasser gepflanzt, der seine Frucht zu seiner Zeit 
bringt / und dessen Laub niemals verwelkt. Ja, was er 
auch tut, es gelingt! 4 Doch so ergeht es Gottlosen nicht. 
Sie werden vom Wind verweht wie die Spreu. 5 Gottlose 
bestehen nicht in Gottes Gericht. Sie finden keinen Platz 
in Gottes Volk. 6 Um den Weg der Gerechten sorgt sich 
Jahwe, doch von den Gottlosen bleibt zuletzt keine Spur. 
(NeÜ)
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Was sollte der glückliche Mann nicht tun? 

1. Der Rat der Gottlosen 

Psalm 1, 1 Wie beneidenswert glücklich ist der, der nicht 
auf den Rat von Gottlosen hört, der sich an Sündern kein 
Beispiel nimmt und nicht mit Spöttern zusammensitzt, 
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Römer 3, 13 „Ihre Kehle ist ein offenes Grab 
und mit ihrer Zunge formen sie 
Lügen.“ „Schlangengift verbirgt sich hinter 
ihren Lippen.“ 14 „Ihr Mund ist voller Flüche 
und Drohungen.“ 15 „Ihre Füße sind schnell, 
wenn es darum geht, Blut zu vergießen. 16 Sie 
hinterlassen Verwüstung und Elend, 17 und was 
zum Frieden führt, kennen sie nicht.“ 18 „Von 
Gottesfurcht wissen sie nichts.“ (NeÜ)
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Was sollte der glückliche Mann nicht tun? 

1. Der Rat der Gottlosen 
2. An den Sündern kein Beispiel nehmen 

Psalm 1, 1 Wie beneidenswert glücklich ist der, der nicht 
auf den Rat von Gottlosen hört, der sich an Sündern kein 
Beispiel nimmt und nicht mit Spöttern zusammensitzt, 
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Was sollte der glückliche Mann nicht tun? 

1. Der Rat der Gottlosen 
2. An den Sündern kein Beispiel nehmen 
3. Nicht mit den Spöttern zusammen sitzen 

Psalm 1, 1 Wie beneidenswert glücklich ist der, der nicht 
auf den Rat von Gottlosen hört, der sich an Sündern kein 
Beispiel nimmt und nicht mit Spöttern zusammensitzt, 
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1. Sich von Gottes Wort leiten lassen. 
2. Freude am Wort Gottes. 
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Psalm 1, 2, sondern Gefallen hat an der Weisung Jahwes 
und über sein Gesetz Tag und Nacht sinnt! (NeÜ)
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1 Johannes 5,3 "Denn das ist die Liebe zu Gott, 
dass wir seine Gebote halten; und seine Gebote 
sind nicht schwer". 
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Psalm 1, 2, sondern Gefallen hat an der Weisung Jahwes 
und über sein Gesetz Tag und Nacht sinnt! (NeÜ)
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Galater 5, 19 Was die menschliche Natur erzeugt, 
ist offensichtlich: sexuelle Unmoral, Unsittlichkeit 
und Ausschweifung, 20 Götzendienst und Zauberei, 
Feindseligkeit, Streit und Eifersucht, 
Zornausbrüche, Intrigen, Zwistigkeiten und 
Spaltungen, 21 Neidereien, Sauforgien, Fressgelage 
und ähnliche Dinge.

 11



Psalm 1, 3 Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, 
der seine Frucht zu seiner Zeit bringt / und dessen Laub 
niemals verwelkt. Ja, was er auch tut, es gelingt! (NeÜ)
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Psalm 1, 3 Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, 
der seine Frucht zu seiner Zeit bringt / und dessen Laub 
niemals verwelkt. Ja, was er auch tut, es gelingt! (NeÜ) 

Frucht:  Liebe, Freude, Frieden, Geduld, 
Freundlichkeit, Gütigkeit, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung.  
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Psalm 1, 3 Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, 
der seine Frucht zu seiner Zeit bringt / und dessen Laub 
niemals verwelkt. Ja, was er auch tut, es gelingt! (NeÜ)
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Psalm 1, 4 Doch so ergeht es Gottlosen nicht. Sie werden 
vom Wind verweht wie die Spreu. 5 Gottlose bestehen 
nicht in Gottes Gericht. Sie finden keinen Platz in Gottes 
Volk. (NeÜ)
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Psalm 1,  6 Um den Weg der Gerechten sorgt sich Jahwe, 
doch von den Gottlosen bleibt zuletzt keine Spur. (NeÜ)  

Psalm 1, 6 Denn der HERR kennt den Weg der Gerechten, 
aber der Gottlosen Weg vergeht. (LU) 

 16



Psalm 1, 1 Wie beneidenswert glücklich ist der, der nicht 
auf den Rat von Gottlosen hört, der sich an Sündern kein 
Beispiel nimmt und nicht mit Spöttern zusammensitzt, 
2, sondern Gefallen hat an der Weisung Jahwes und über 
sein Gesetz Tag und Nacht sinnt! 3 Der ist wie ein Baum, 
am Wasser gepflanzt, der seine Frucht zu seiner Zeit 
bringt / und dessen Laub niemals verwelkt. Ja, was er 
auch tut, es gelingt! 4 Doch so ergeht es Gottlosen nicht. 
Sie werden vom Wind verweht wie die Spreu. 5 Gottlose 
bestehen nicht in Gottes Gericht. Sie finden keinen Platz 
in Gottes Volk. 6 Um den Weg der Gerechten sorgt sich 
Jahwe, doch von den Gottlosen bleibt zuletzt keine Spur. 
(NeÜ)
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